
68 Zweiter oder besonderer Theil. I. Europa.

und Bqcvttios, j. Calabria citta und Calabria ultra im Königreich
Neapel, erstreckte sich vom Fl. Laus im N. bis zur Stadt Rhegium
j. Reggio im S. Ill den hohen Waldgebirgen wohnten die wilden
Bruttier. Städte: Cerillä od. — li gr. j. Cirello
am Laus; Temesa und Temese gr. sonst auch Tem-
psa gr. Téyxpcc, davon Temesaeus und Tempsänus j. Torre di
Nocera südlich von Cerilli; Clampet la gr. A^ymzU (ohne X)
od. Aoiy.TTSTsia j. Amantea südwestl. von Cosenza; Terlna gr.
Tsqìvx und T¿qetvot j. S. Eufemia am Golfo di Santo Eufemia;
P andò sla gr. Ylmvioaix j. Anglona am Fl. Acheron; Scyl-
läum gr. j. Sciglio mit dem gegenüber liegenden Felsen
Scylla und dem Meeressirudel Charybdis; Rhegium gr. 'Fjyicv
j. Reggio unweit des Vorgebirges Leucopetra j. Capo dell'Armi;
Locri Epizephyrii gr. Ao-^oì ’Err^^urjio/ j. Gierace an der
Südostküste; Caulon und CauIonia gr. KauXcW« j. einzelne
Ruinen bei Castel Vetere nördl. von Gierace; Scyllacium gr.
2&amp;gt;.uXc4k&amp;lt;ov auch ^rivlA^riov ). Squillace am Golfo di Squillate;
Kroton gr. Kporwv j. Cotrone am Vorgebirge Lacinium j.
Capo della Colonne; im Jnnernr.Consentia gr. KwvwtU j.
Cosenza; Mamertum oder Ma m erti um gr. MaufpT/ov j,
Oppido; Roscia gr. 'Poow« j. Rosanno.

3) Apulia gr. ’AtcouIìx *) erstreckte sich vom Frento bis zum
Anfänge der östlichen Landzunge Unteritaliens und umfaßte die jetzi¬
gen Provinzen des Königreichs Neapel Terra di Bari und Capitana¬
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vom Frento bis zum Aufidus j. Ofanto; Apulia Peucètla gr.
neusten* ***) der südliche Theil. Städte in Apulia Daunia: G e-
ronrum oder Grunium gr. rspcuviov j. Tragonira im N. des
Landes; Teanum Apulum gr. Téotvov ’AttovXwv j. Teano am

sollte eigentlich Bq^ttìu heißen: Land des Ueberflusses. Bruttium
heißt dann so wegen seines großen Reichthumes an Vegetation oder
Gewächsen allerhand Art.

*) Der Name wird abgeleitet von ànvhj (v. ¿.tvióto nicht verschlossen
sein), das offen liegende Land; Apulien war eine große Ebene ohne
Häfen und feste Plätze.

**) Der Name wird abgeleitet von Savw s. v. als y.uào und bedeutet
das heiße oder verbrannte Land; Daunien lag sehr niedrig.

***) Der Name wird abgeleitet von nevxrj die Fichte, bedeutet also das
Fichtenland; Peucetia lag höher und war reich au Fichten.


